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Herren Landesliga Südsüdwest (Bayerischer TTV)

TSV Gräfelfing III : TSV Forstenried 
Samstag, 26.11.2022, 17:00 Uhr

Niederleithner tütet den Sieg für den TSV Gräfelfing III ein

Im Spiel der Herren Landesliga Südsüdwest (Bayerischer TTV) traf die Mannschaft des TSV
Gräfelfing III am vergangenen Samstag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Forstenried.
Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden
relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Gerd Niederleithner. Garant für diesen Heimspielsieg war Gerd
Niederleithner, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TSV
Gräfelfing III dieses Match mit 4 und der TSV Forstenried mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Schaffer / Vekselman beim 2:3 gegen Strobl /
Esprester. Das war eine ganz schön enge Kiste! Triep / Niederleithner bekamen es nun mit Kobler /
Drautz zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Triep / Niederleithner am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Löcherer / Lerch bei der schlussendlich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Stefanek / Stöhr. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim anschließenden 3:0-Sieg gegen
Mischa Drautz zeigte Werner Schaffer wiederum seinem Gegner die Grenzen auf. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Vadym Vekselman und Yuki Kobler, bevor das im Vorfeld auf Basis
der TTR-Werte bereits als eng eingeschätzte 2:3 feststand. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene
Partie. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Jürgen Triep war im Einzel gegen Bernd Esprester nicht zu stoppen und gewann eher sicher
mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. 2 Sätze lang fand Gerd Niederleithner gegen Ralf Strobl keine
Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das auf Basis der Spielstärkewerte im Vorfeld als
ausgeglichen eingeschätzte Spiel nachfolgend doch noch mit 3:2 drehte. Bei einem Spielstand von 4:
3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Quirin Löcherer Fabian Stöhr in fünf Sätzen. Jakob Lerch war in der Partie gegen Simon Stefanek
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TSV Gräfelfing III und des TSV Forstenried. Einen Sieg fuhr im
Anschluss Werner Schaffer beim 11:7, 6:11, 12:10, 11:8 gegen Yuki Kobler ein. Kurz musste er
zittern, aber letztlich war Vadym Vekselman beim 11:6, 6:11, 12:10, 11:8 gegen Mischa Drautz doch
überlegen. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Jürgen Triep in seinem Einzel gegen Ralf
Strobl etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Was war das für eine Wendung des Spiels! Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Beim Erfolg von Gerd Niederleithner gegen Bernd
Esprester konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-
Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TSV Gräfelfing III nun 6 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Forstenried nach der Niederlage jetzt einen Saison-
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Sieg, 4 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TuS Fürstenfeldbruck (TSV
Gräfelfing III) bzw. gegen den FC Bayern München III (TSV Forstenried).

 Statistik:
 TSV Gräfelfing III

Doppel: Schaffer / Vekselman 0:1, Triep / Niederleithner 1:0, Löcherer / Lerch 0:1 
Einzel: W. Schaffer 2:0, V. Vekselman 1:1, J. Triep 1:1, G. Niederleithner 2:0, Q. Löcherer 1:0, J.
Lerch 1:0 

 TSV Forstenried
Doppel: Kobler / Drautz 0:1, Strobl / Esprester 1:0, Stefanek / Stöhr 1:0 
Einzel: Y. Kobler 1:1, M. Drautz 0:2, R. Strobl 1:1, B. Esprester 0:2, S. Stefanek 0:1, F. Stöhr 0:1


